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Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 47 Sitzung vom 9 März

Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr mit
geschäftlichen Mittheilungen Erster Gegenstand der Tagesordnung
ist dritte Berathung des Gesetzentwurfes betr den Erlaß polizei
licher Strafverfügungen

Abg Westerburg beantragt das Maximum des der Polizei
zu ertheilenden Strafmandats von 3V auf 15 herabzusetzen Er
sei vollständig mit dem Gesetzentwurf an sich einverstanden Das
beweise der von ihm in der Kommisston gestellte und dort auch an
genomme Antrag wonach die polizeiliche Strafverfügung auch gegen
Beschuldigte im Alter von 12 bis 18 Jahren zulässig sein soll er
wolle aber keine Verschlechterung gegenüber dem bestehenden gesetz
lichen Zustande Die Erhöhung der Strafverfügung auf 3V sei
eine Verschlechterung

Reg Kommissar Geh Rath v Kehl er Der Geldwerth habe
sich in den verflossenen Jahrzehnten wesentlich vermindert Durch
die Erhöhung des Strafmaßes die Regierungsvorlage hatte dasselbe
auf 50 festgesetzt werde es möglich viele Fälle kurzer Hand zu
erledigen bezüglich deren bisher das gerichtliche Verfahren eingeleitet
werden mußte

Abg Hansen bittet um Annahme der Kommissionsfassung
M 6 welche das Ergebniß eines Kompromisses der verschiedenen
Auffassungen sei Die Reichsgesetzgebung lasse ein Maximum des
polizeilichen Strafverfügungsrechtes von 15V zu die Kommission
habe davon also einen sehr bescheidenen Gebrauch gemacht Als alter
Politiker verspreche er sich davon nicht eine Verschlechterung sondern
eine bedeutende Verbesserung Abg Westerburg habe sehr gering
schätzig von den Polizeibehörden gesprochen einzelne Aeußerungen des
selben seien geradezu ungehörig

Abg v Bismarck Flatow stimmt dem Vorredner in allen
Punkten bei

Abg Wagner Neisse befürwortet den Antrag Westerburg
Abg Westerburg bestreitet geringschätzig von den Polizei

behörden gesprochen zu haben
Abg Hansen erwidert Westerburg habe davon gesprochen

daß Vetter und Freundschaften die Verfügungen beeinflußten
Der Kommissionsantrag 3V M wird mit 166 gegen 146 Stim

men angenommen womit der Antrag Westerburg verworfen ist
Abg 1 r Hammacher und Gen beantragen Uebertretungen

bergpolizeilicher Vorschriften auch künftig von der polizeilichen Stras
besugniß auszuschließen

Abg Hammacher tritt unter Darlegung der Verhältnisse
des Berg und Hüttenwesens soweit es mit der vorliegenden Frage
zusammenhängt für die Aufrechterhaltung des H 209 des Allgemeinen
Berggesetzes vom 24 Juni 1865 insoweit er die Festsetzung von
Strafen durch die mit der Verwaltung der Bergpolizei betrauten
Behörden ausschließt ein Zu einer Abänderung liege kein Bedürf
niß vor

Reg Kommissar Geh Ober Bergrath v Heyden Rynsch
bittet den Antrag Hammacher abzulehnen Es handle sich hier
darum eine bestehende Ausnahme vom Allgemeinen Recht zu besei
tigen Das Bedürfniß die Uebertretungen bergpolizeilicher Vorschriften
der polizeilichen Strafbefuguiß zu unterstellen sei vorhanden und
trete namentlich in den großen Kohlenbergwerksdistrikten hervor

Abg Hahn tritt ebenfalls dem Antrage Hammacher entgegen
und bittet den bezüglichen Beschluß der zweiten Lesung ausrechtzu
erhalteu Es möchten doch auch die Interessen Derjenigen berücksich
tigt werden welche Nachbarn der Bergwerke sind und die ein sehr
großes Interesse daran haben daß die Bestimmungen des Berg
gesetzes strikte eingehalten werden Jetzt erlangten diese Grubennach
barn sür ihre Beschwerden oft nicht das gewünschte Gehör

Abg I r Reichensperger Köln plädirt sür Abg Douglas
gegen den Antrag Hammacher Letzterer giebt eine Reihe statistischer
Mittheilungen über die Verunglückungen beim Bergbau welche zu
ernstem Nachdenken aufforderten Es ergebe sich daraus daß auf
den Staatsbergwerken 5V pCt weniger Unfälle vorkommen als auf
den Privatbergwerken Die Ursache dafür sei in der schärferen Auf
sicht zu suchen die auf den Staatsbergwerken herrsche Wenn wir
der Regierung hier die Mithilfe versagen so übernehmen wir eine
sehr schwere Verantwortung Bravo Abg Hansen habe vorhin
gesagt man möge doch dem kleinen Mann die Wohlthat gewähren
nicht wegen jeder Kleinigkeit vor die Gerichte gewiesen zu werden
er nehme diese Wohlthat auch sür die Bergarbeiter in Anspruch
Zurufe links Meine Herren ich habe mich auf einen Boden ge

stellt aus welchem die Linke keinen Widerstand leisten sollte auf den
Boden der reinen Humanität

Abg Westerburg Die wirksame Ausübung der Bergpolizei
werde durch den Antrag Hammacher nicht beeinträchtigt

Abg v Cuny Es handle sich hier um die Frage ob sür das
Bergwesen eine Ausnahme gemacht werdeu solle er halte eine solche
nicht sür nöthig Es handle sich um keine Parteisrage Die Schluß
rufe bei der Rede des Abg Douglas hätten nur der Länge der Rede
nicht deren Inhalt gegolten Reg Kommissar Geh Oberbergrath
v Heyden Rünsch konstatirt daß die Regierung durch die Unfall
statistik nicht veranlaßt worden sei die fragliche Aenderung zu bean
tragen

Nach einigen persönlichen Bemerkungen des Abg Huyssen auf
die Ausführungen des Abg Hammacher der sich auf eine Schrift
des Abg Huyssen zu Gunsten seines Antrages bezogen erwidert
persönlich Abg Douglas dem Abg v Cuny es seien über viel
unwichtigere Dinge zu diesem Hause lange Debatten gesührt worden
Er erachte die vorliegende Frage für sehr wichtig wie jede wobei es
sich um Menschenleben handelt Beifall Der Antrag Hammacher
wird mit 178 gegen 154 Stimmen angenommen

Abg v Cuny beantragt den Termin für das Inkrafttreten
des Gesetzes auf den 1 Juni anstatt auf den 1 April festzusetzen
Das Haus beschließt demgemäß und nimmt sodann das ganze
Gesetz an

Zu Mitgliedern der Staatsschuldenkommission werden nach dem
Antrage des Abg von Schorlemer Alst die Abgg Klotz und
Dr Klaus witz wiedergewählt

Der Gesetzentwurf betr die Kirchenverfassung der evan
gelisch resormirten Kirche der Provinz Hannover wird
auf Antrag des Abg Dr Köhler einer 14gliedrigen Kommission
zur Vorberathung überwiesen

Von dem Rechenschaftsberichte über die Verwendung der flüssig
gemachten Bestände der im s 94 der Hinterlegungsordnnng
bezeichneten Fonds im Jahre 1882 wird Kenntniß genommen

Der 34 Bericht der Staatsschulden Kommission über die Ver
waltung des Staatsschuldenwesens wird auf Antrag des Abg
Dr Hammacher an die Budgetkommission verwiesen

Der Gesetzentwurf betr die Verlängerung der in s 16,3 des
Gesetzes über die Befähigung für den höheren Verwal
tungsdienst vom 11 März 1879 festgesetzten Frist wird in erster
und zweiter Lesung angenommen Die Verlängerung ersolgt bis zum
1 Januar 1887

Es folgt erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend das
Staatsschuldbuch

Abg Beisert hält Kommissionsberathung sür erforderlich Er
glaubt daß aus das gemischte System werde zurückgekommen wer
den müssen

Abg v Tiedemann dankt der Regierung sür Vorlegung des
Entwurfs und beantragt Verweisung desselben an eine Kommission

Abg Wessel befürchtet eine Schädigung des Grundkredits
durch dieses Gesetz

Unterstaatssekretär Meinecke befürchtete dies nicht und befür
wortet ebenso wie Abg v Minnigerode die Vorlage Dieselbe
wird einer 14gliedrigen Kommission zugewiesen Nächste Sitzung
Montag 12 Uhr

Locales
Halle den 10 März

Handwerker Meister Verein Die gestrige
im Kühlen Brunneu stattgehabte Sitzung des hiesigen
Handwerker Meister Vereins wurde vom Borsitzenden mit
der Mittheilung eröffnet daß der für diesen Abend ange
sagte Bortrag wegen Behinderung des betr Herrn nicht
stattfinden könnte daß sich indeß Herr Büchner Vor
standsmitglied in liebenswürdiger Weise habe bereit finden
lassen an Stelle des ausgefallenen Bortrags verschiedene
Abschnitte aus einer interessanten Broschüre über die Ber
liner Börse und die Börsensteuer vorzulesen Genannte
Broschüre hat es sich zur Ausgabe gemacht das wirre ge
schäftige Treiben an der Börse vom Standpunkte des un
befangenen Beobachters aus zu schildern und zugleich das
Verhältniß zwischen Börse und Börsensteuer in einer auch
sür den Laien verständlichen Weise klarzulegen Auf Grund
dieser Disposition verbreitete sich die Schrift zunächst über
die mehr und mehr um sich greifende unverMnißmäßige
Uebermacht der Börse und ihren sich immer erdrückender
gestaltenden Einfluß aus Kleinhandel und Kleingewerbe
Sie zeigte ferner an der Hand statistischer Daten wie
waghalsige Börsenspekulationen und rafftnirter Börsen
schwindel dem deutschen Volke Hunderte von Millionen
entzogen ausgepreßt und dem Auslande in den Schooß
geworfen haben wie insbesondere die tollen Gründerjahre
1870/73 zahllose Existenzen ruinirt und verschlungen so
manches wohlhabende bürgerliche Haus untergraben sogar
auch hoch und höchststehende Personen aus dem Landes
adel mit in den wilden Hexentanz um das Goldene Kalb
hineingezogen haben Die Broschüre besprach im Weiteren
sehr eingehend die verschiedenen Besteuorungssormen denen

der Börsenhandel unterworfen ist oder unterworfen werden
könnte verweilte insbesondere in längerer Betrachtung bei
dem Wedell Malchow fchen Entwurf einer prozentualen Bör
sensteuer und schloß der Vorleser mit einem Rückblick aus die
berüchtigte Bontoux Feder Affaire die in jüngster Zeit so
viel Staub aufgewirbelt und deren Katastrophe wie ein
elektrischer Strom durch die Börsenweit ganz Europas
zuckte und hier und da sein kleines Nachspiel fand Leb
hafter Beifall bezeigte Herrn Büchner daß seine Bemühung
den Anwesenden für den ausgefallenen Vortrag Ersatz zu
bieten aufs Beste gelungen war Im Anschluß hieran
gab eines der Mitglieder eine drastische Schilderung der
jämmerlichen Münzverhältnisse in Oestrreich während der
dortigen Gründerperiode zum Besten welche große Heiter
keit hervorrief Vor Schluß der Sitzung erhob sich noch
eine keine Debatte über eine Interpellation des Herrn
Mechanikus Klee mann betr Errichtung einer Gewerbe
schule resp einer höheren Bürgerschule mit angesetzter ge
werblicher Fachklasse in hiesiger Stadt welches Thema der
genannte Herr aus Ersuchen des Vorsitzenden einer kurzen
Besprechung unterzog Der Vorsitzende theilte mit daß
belanntlich in dieser Angelegenheit Schritte bei der hiesigen
Stadtverordneten Versammlung bereits gethan worden seien
die jedoch keine Berücksichtigung seitens dieser städtischen
Behörde gefunden hätten nichtsdestoweniger werde der
Verein die Sache auch fernerhin im Auge behalten Da
auch die Eröffnung des Fragekastens keine Frage mehr er
gab schloß die Sitzung kurz nach 10 Uhr

H sDer Allgemeine Spar und Vorschuß
Verein hielt gestern Abend in der Tulpe seine erste
diesjährige ordentliche General Versammlung ab Nach
Eröffnung derselben durch den Vorsitzenden Herrn Fuhst
trug Herr Kösewitz den Geschäftsbericht pro 1882 vor und
theilte dann den Vorschlag des Aufsichtsraths mit nur
eine Dividende von 10 /g statt 11 zur Bertheilung
zu bringen und den Rest dem Delcredere Conto zuzuschrei
ben Nachdem Herr Weinack die Revisions Protokolle ver
lesen hatte wies Herr Rausch auf die Motive hin welche
den Berwaltungsrath für eine Vertheilung von 10
bestimmt hätten Herr Kösewitz erläuterte kurz den Vor
theil des Delcrederesonds beleuchtete die günstige Stellung
des Vereins und empfahl der Versammlung den Vorschlag
des Aussichtsraths anzunehmen Bei der hierauf durch
Herrn guhsl vorgenommenen Abstimmung wurde die Ber
theilung von 102/z /g beschlossen Sodann ergriff Herr
Kösewitz nochmals das Wort um den Vorschlag zu machen
100 von dem unvertheilbaren Rest den Ueberschwemm
ten am Rhein zu überweisen Die Versammlung sprach
sich für die Bewilligung derselben aus Nachdem hierauf
Decharge ertheilt war verlas Herr Weinack das Protokoll
womit die Sitzung geschlossen wurde

Standesamt Halle Meldung vom 9 März
Aufgeboten Der Buchbinder C Obstfelder Schmeer

straße 42 und O Czinke Berlin Der Schlosser P
Hoffmann Pfännerhöhe 10 und B Donner Taubengasse
14 Der Fleischer W Fritsch Leipzigerstraße 57 und
E Werner am Kirchthor 11 Der Schlosser O Rohde
Lundwehrstraße 12 und E Springer Königsberg i/Pr
Der Maurer F Th G Meyer Halle und F W Münzer
Giebichenstein Der Bergmann A E P Wirth und
Eh E M Winkelmann Giebichenstein

Geboren Dem Handarbeiter C Schumann ein S
Feldstraße 9 Dem Maschi enschmied I Börner eine T
Wuchererstraße 3 Dem Buchdrucker E Wolfs ein S
gr Schloß,äffe 12 Drei uuehel S Entbind Jnstitut

Gestorben Des Schneider W Matthäus S 26 T
Krämpfe Weinzärt n 17 Dks Maurermeister A Scherf
S Otto 1 M 28 T Bronchitis Henriettenstraße 20
Des Steinmetz R Kohlhardt S 16 T Krämpfe Bocks
hörner 10 Des Kesselschmied F Pultz S Wilhelm 1
M 27 T Lungenentzündung Weingärten 22 Der
Cigarrenmacher August Grundmann 48 I 3 M 8 T
Gehirnschlag Klinik Der Schuhmachermeister Franz
Boehme 59 I 9 M 6 T Gehirnlähmung Markt 23
Der Rentier Gottlob Meyer 6s I 2 M 20 T Bron

chitis Bernbnrgerstraße K Die Wittwe Christiane Berg
ner geb Stöpel 63 I Schlaganfall Bahnhof

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 1 März 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 flau Mittelqualitäten 161 173 M seinster bis

183 M feuchter 135 150 Mi
Roggen 1000 l Z 140 147 M feuchter und ausgewachsener 120

135 M
Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 160 170 M extra

feine bis 185 M Auswuchswaare 115 122 M geschäftslos
Gerstenmalz 50 KZ prima 14,75 M, beregnet 13 14 M
Hafer 1000 kg 130 140 M extrafeiner bis 150 M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen flau gute trockne Waare bis

205 M
Kümmel 50 Kilo 26,50 M fest
Mais 1000 KZ Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 80 90 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 MMohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M

Stärke 50 Kilo 20 M
Spiritus 10,00V Liter Procente loco fest Kartoffel 54 M

Rüben 53 M
Rüböl 50 kA 38 M geschäftslos
Solaröl 50 KZ 0,825/30 9 9,25 M
Malzkeime 50 fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 6,50 7
Kleie Roggen 50 KZ 4,60 4,75 M Weizenichaale 4 10 4 30 M

Weizeilzrieskteie 4,50 M
Oelknchen 50 Kilo loco 7 25 7,40 M

Rohzucker Der Markt verkehrte auch in dieser Woche wieder
in sehr fester Tendenz wozu besonders die neuerdings bekannt gewor
denen hohen Ausfuhrziffern mit beigetragen haben so daß bei guter
Kauflust für Export als auch andauernd reger Betheiligung seitens
der Raffinerieen die Preise eine abermalige Besserung von 1,00

1,20 erfuhren Umsatz 20,000 Sack
Rasfinirter Zucker folgte in der Tendenz der Besserung

des Rohzuckermarktes und mußten sich Käufer in die von den In
habern erhöhten Forderungen welche sich sür Brode auf 1,00 für
gem Zucker auf 0,50 per 100 Kilo beziffern fügen

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über
Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

61,20 62,20
59,20 60,20
57,00 58,00

98
97
96
95
94
93

34 91 53,50 50,00
90 88 49,50 45,50

Uuosmosirte Melasse ohne Tonne 9,00 10,00

Osmosirte 8,00 8,40Rasfinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Rassinade ffein ohne Faß
fein

Melis ffein
Mittel

Gemahl Rassinade 1 mit Faß

Meli I

Karin blondgelb

77,00 77,50
76,50

A 74,00 75,00

71,00 71,50

Conrsbertcht der vanlftrmeu zu Halle a S
Börse vom 9 März

Zinsfuß Angeb Gesucht

4 Hallesche Stadt Obligationen 1882 4 101,251100,25

3 1818 3 96,504 Psandbriefe der Provinz Sachsen 4 100,50
4 Sächsische Provinzial Obligationen 4 101
4 Manss Gewerkjch Obligationen 4
4 /o llnstrut Regul Obligat 45 Hallesche Zuckersiederei Anleihe 5
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf 5 101,50
5 Hypoth Anl d Eröllw Aktien Papier

Fabrik 5Hallesche Bankvereins Actien 5
Hallesche Zuckersiederei Acl kos
Aörbisdors Zuckerfabrik Actien 4 164
Glauzig Zuckerfabrik Actien 4
Zuckerraffinerie Halle Aktien 4
Sächf Thüring Bramik Stamm Actien 4 161,50
Stichs Thüring Braunk st Priorität 5
Werscheii Weißenfelser Braunkohlen Actien 4
Dörstewitz Rattmannsd Brauuk J Act 4 91,50
Naumburger Braunkohlen Aktien 4
Bereinigte Sächs Thür Stamm Actien koo

Stamm Priorität koo
Hallesche Brauerei St Aetien Michaelis 4 40
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten 5
Tröllwitz Pap Fabr Aelie 4II Emiss
Zeitzer Maschinenbau Actien Schade 4
Hallesche Maschinenfabrik Actien 4
Tönnern Malzfabrik Actien SLandSberger Malzfabrik Actien S
Eilenburger Kattun Mannfactnr Actien 4
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins koo

Packhofs Actien kooDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen fich
pro Stück

Meteorologische Beobachtungen in Halle

100

102,75
141,50

120
160,50
162,50
180
90,50

35
76

187
175

220

600

Dat St
Barv
metsr

MM

Thermometer

nach

vslsms kssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

9 März

10 März

2 Rm
8 Ab
7 M

741,6
743,0

745,0

i 1,3
2 0

5,6

j 1,0
1 6

4,5

75
83

88

N0
N0
N0

bewölkt

zieml heit

heiter

Uebersicht der Witterung
Beim Herannahen einer Depression im Nordwestcn ist

auf den Hebriden und an der norwegischen Küste das Baro
meter wieder gefallen während auf dem übrigen Gebiete
der Luftdruck allenthalben zugenommen hat Bei schwacher
nördlicher und nordöstlicher Luftströmung ist über Central
europa das Wetter kalt meist trocken und heiter Ganz
Nord und Mitteleuropa außer Westbritannien sind in das
Frostgebiet aufgenommen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle



Bekanntmachung
Zur Meistbietenden

s Vermuthung der Kabelhäuser Nr lg und b 2s und b 3a und d und 4a
und d des Ritterguts Freiimselde

b Verpachtung der in 82 Parzellen zerlegten zusammen 127 M 130 mR
enthaltenden Aecker des Letzteren in Freiimfelder Flur

auf die 6 Jahre vom 1 October 1883 bis ult September 1889 unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Montag den 19 Miirz d I Vormittags 9 Uhr
zu Diemitz im Hosmann jchen Restaurationslolale anberaumt wozu Reflectanten einge
laden werden

Halle a/S, den 1 März 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver
waltung für einen Theil der unteren Leipzigerstrasze und zwar speciell für die Grund
stücke Nr 96 UNS 97 eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheil des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit
dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15, zu Jedermanns Einsicht ausliegt und daß Einwen
dungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb einer präklusivischen Frist von vier
Wochen bei uns anzubringen sind

Ha lle den 9 M ärz 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Versteigerung der beim unterzeichneten Leihamte im ersten Quartale
1882 versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 1 bis 12 600 tragen
und worüber die Pfandscheine in rothem Druck ausgestellt sind findet

Donnerstag am 12 April 1883 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags
von 3 bis s Uhr

im Auktions Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

3V März 188S angenommen
Halle a/S am 12 März 1883

Das Leihamt der Stadt Halle
Röder Inspektor

In Nr 26 der Klinischen Wochenschrift von 1878 spricht sich auch Herr
medizinalrath Dr von Hölder über den gegen rheumatische und gichtische Leiden vnt so
großem Erfolge jetzt in Anwendung kommenden Indischen Balsam dahin aus daß derselbe
nach seinen Erfahrungen alle anderen äußerlichen Heilmittel übertreffe Aus der in
Nummer befindlichen Annonce ist Weiteres ersichtlich

Magdeburg HalberftSdter
Eisenbahn Gesellschaft

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 24 Februar 1882
betreffend den Umtausch der Stammaktien I it L der Magdel urg Halberstädter Eisenb ihn
Gesellschaft wird die Frist innerhalb welcher diese Aktien nach Maßgabe dcs Vertrags vom
5 Juni 1879 betreffend den Uebergang des Magdeburg Halberstädter Eisenbahn Unterneh
mens auf den Staat Gesetzsammlung pro 1879 S 646 zum Umtausche gegen Si ats
schnldverschreibungen der konsoüdirten Anleihe einzureichen sind bis zum

1 Oktober 1883
mit der Maßgabe verlängert daß die Inhaber der bis zu diesem Zeitpunkte nicht präse Wir
ten Aktien den Anspruch auf Einlösung derselben durch den Staat verlieren

Eine wettere Frisierstrecknng sür den Umtausch der bezeichnete Aktie wkd
Nicht stattfinde

Magdeburg den 5 März 1883 Königliche Eisenbahn Direktion

Steckbrief
Gegen die Dienstmagd Marie Gasch aus Finsterwalde geboren am 9 Mai 1863

zu Breslau welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle

abzuliefern

Halle a Ä den 7 März 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der gegen den angeblich zu Holthausen geborenen Lehrer a D früher Commis
Aloys Schierel slig 8 csmä Mil Franz Schierel unterm 26 September 1882 er
lassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 8 März 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Lebelisversicheruiigsbank liir SculMnd m Gslha
Stand am 1 Jannar 1883

Versichert 59759 Personen mit 415 999 999Mart
Bankfonds ca 198599999 sAusgezahlte Versicherungssumme seit Eröffnung

bis i Januar 1883 ca 149999999 sDie Bank erhebt keine Aufnahmegebühren und gewährt alle Ueberfchüsfe voll und
unverkürzt an die Versicherten in der Weise zurück daß auf jede Normalprämie nach 5 Jah
ren eine Dividende vergütet wird Die beim Aufhören der Versicherung auf die letzten
5 Jahresprämien rückständigen Dividenden werden bar nachgewährt An Beamte werden
Darlehen zur Bestellung von Dienstkautionen gewährt Versicherten Militärpflichtigen
wird die Aufrechthaltung ihrer Versicherung auch für den Kriegsfall unter günstigen Bedin
gungen sichergestellt Die Auszahlung der Versicherungssumme erfolgt ohne Zins Abzug
sofort nach Beibringung der Sterbefallnachweisnngen

Dividende in diesem Jahre 43 7 im Jahre 1884 voraussichtlich 44 7
Nettoprümie für 1000 Mart nach Abzug von 43 Prozent Dividende beim Bei

tritt im Alter von
50 H 45 Jahren 22 M 60 H25 Jahren 13

30 1535 1640 19Vertreter
in Halle a/S
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kleiner Berlin 3
LF 6 Leipzigerstratze 84s Gräfenhainichen Lehrer

Löbejün Apotheker M SoeiZce
Wettin

Beksnntmachung
Zur Verpachtung der Grasnutzungen an den Provinzial Ehausseen

Mein Lager reiuwoll Amt r
vorziigl schwarze

empfehlen zu billigsten
Preise Auch empfehle einen I i I I I I

Meter von 40 Pfg
Vv Nasse gr Braiihmsgaffe 4

Fraueu Berei zur Armen ud Krankenpflege
Letzter Vortrag zum Besten des Vereins

Donnerstag den 15 Miirz Abends 6 Uhr im Volksschulsaale neue Prom 13
Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr Renoir

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung von
Schrödel H Simon Marktplatz 23 zu haben

Um Abgabe säm mtliche r Karten wird gebeten Der Vor stand

Lalle a/8 Dienstag äeu 13 1883
im Laale ä s Lt Atsedüt enIiÄUses

ooncZDü i
von

IsresinA I ua
untsr AütiZsr NitvirkrmA von

Nusiicäirsewr rinä rlHvrovkitsi ia,rwtortö aus iz 2 i A

I 15 l1 rÄluawM uuä I uAö Z moll kür kts v I Aviiävlssolm 2 Liüls äg
Ullä oIonNLS kür Violillk V n Vivuxtvmps 3 I iöäör kür g Uouä
Mvkt v k 8ekuiit Ml d ,lod liods üielr v 1 v kvetlwven z Raiäsu
rösloin v 8vliut ert 4 Zolosl üeko kür kiauokorto Lerosugs v
b üg ll0u op 35 I o 3 v 8 5 a 6onäolisr g, ä 3 Luits k Vio
lins v Kies l NI v ü 8ar 8Atv 6 I isäsr küräs stillkn Ltratön Im Volkston Oor Nüllörbursek v 8
7 Lolostüeks kür iMokorks a Lls vottö v 0 keinevl d Lokerso v U u
äelssvkn 8 irs Russss kür Violine v II VVivni nvslii

6sspsrrw 3 uvKösxöirto g 2 siiiä in äer Luoii unä NuZi
I aliölllütnäluuA von Htoestts 0Zt8trs sss 9 7 U tig dgn

1 Halle Treuenbrietzen Station Itr 2,z
2 Halle Nordhausen 1,

0

11 i
i 27 11,

4

4,g I
S

l s

3 Halle Bernburg
4 Halle Leipzig
5 Halle Weißenfels
6 Granau Zscherben t ,o 1,

für die Zeit vom 1 April 1883 bis Ultimo October 1888 ist Termin auf

Sonnabend den 17 März c Vormittags 9 Uhr
iM Bürgergarten Hierselbst anberaumt Pachtlustige werden mit dem Bemerken einge
laden daß die Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden

Halle den 9 März 1883 Die Laudes Bauiuspection Halle

MMßSr
Heute Sonntag den 11 Miirz

mit freier Nacht
Ansang 7 Uhr Bon Nachmittag 4 Uhr an

MgWWU
W MüSSvZ

Litt junger Schreiber
Schrift gesucht

mit guter Hand
Schttlberg 12

Einen Lehrling sucht
Klempnermeister

ILaxs sto
Rssonator

Vrvikavliv
Xrsusi

Wer sich billig kleiden will
Vom Leihamt habe einen großen Posten

seiner Anzüge guter Winterüberzieher
500 Paar feiner Stoff Hoseu schon von
4 50 H an Jaquettes Röcke We
sten echte Englisch Leder Hosen Zwirn
Arbeiter Hosen schon von 2 cm 600
Paar Stieseln Kommitzmiintel 250 Stck
nur gutgehende silberne Ancre und Cylin
der Uhren gold Ringe Kette l Te
schins ohne Knall Revolver Terzerole

N s W zu verkaufenAuch Sonntags geöffnet

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

gut und billig verkauft
kl Brauhausgasse 7/8

Im Iuud

werden gekauft uud dafür die
höchsten Preise bezahlt
Nllustiiorßraßt Ivg

und

steheu gr u kl thüringer Land
schweine feine halbeng Rasse
z Verk im Gasth z gold Pflug

Halle AlsledeN
Berein ehem Freischüler

der Francke schen Stiftungen
Montag den 13 er Abends 8 Uhr

im Kön gstiaije 5
Tischgäste werden angen kl Wallstr 6

Expedition im W ismWs ßdmckmt des Wqiwhtmf in M g d G

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Hall
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